
sagt Dr. Michael Claar. So werden zum Bei-
spiel Wartezeiten bei Angstpatienten vermie-
den und das Arzthelferinnenteam ist im Um-
gang mit ihnen geschult.

Behandlung ist in Vollnarkose möglich
Darüber hinaus bietet die Praxis durch die

Zusammenarbeit mit einem Facharzt für An-
ästhesie die Möglichkeit an, unter örtlicher
Betäubung, Vollnarkose oder im Dämmer-
schlaf zu behandeln. „Nach einer ausführli-
chen Beratung wird gemeinsam mit dem Pa-
tienten entschieden, welche Anästhesieform
die beste ist.“

Gefahr von Allergien verringern
Das praxiseigene Labor bietet den Patienten

zahlreiche Vorteile: Schnell und kostengünstig
kann der richtige, oftmals sogar metallfreie
Zahnersatz hergestellt werden. „Neue Mate-
rialien ermöglichen den Einsatz reiner Kera-
mikarbeiten. Das verringert die Gefahr von Al-
lergien“, erklärt Dr. Michael Claar. Das zahn-
technische Labor ist in die Praxis integriert. So
sind kurze Wege, geringe Wartezeiten sowie
kompetente Ansprechpartner vor Ort jederzeit
gegeben. HKK

fungen von Nachbarzähnen, die beim Einsatz
von Brücken notwendig sind, können vermie-
den werden. „Vorhandenes gutes Zahnmateri-
al wird also geschont“, sagt Dr. Michael Claar.

Moderne Diagnostik kommt zum Einsatz
Durch den Einsatz moderner Technik können

in der Gemeinschaftspraxis Dres. Claar & Hil-
genberg den Patienten Zahnimplantate pass-
genau eingesetzt werden. „Dabei verwenden
wir ein spezielles Computerprogramm, mit
dessen Hilfe wir den Kieferknochen dreidi-
mensional untersuchen können“, berichtet Dr.
Michael Claar.

Moderne Implantatoberflächen sorgen da-
für, dass der Kontakt zwischen Knochen und
Implantat entscheidend verbessert wird. „Da-
mit wird eine größere Zuverlässigkeit in der
Behandlung erreicht. Das heißt, Implantate
wachsen schneller und sicherer ein.“ Das ist
insbesondere für Patienten mit Grunderkran-
kungen vorteilhaft, da das Risiko, dass Implan-
tate nicht in den Kieferknochen einwachsen
verringert wird.

„Nach einer ausführlichen Beratung wird
gemeinsam mit dem Patienten entschie-
den, welche Anästhesieform die beste ist.“

Dr. Michael Claar

Oftmals schieben Patienten aus Angst sol-
che Behandlungen jedoch vor sich her. Voll-
kommen unnötig, wie Dr. Michael Claar be-
tont. „Von einer Zahnbehandlung sollten sich
auch Angstpatienten nicht abhalten lassen.
Denn wir bieten unseren Patienten einiges für
eine schmerz- und stressfreie Behandlung an“,

P rothesen waren gestern, Implantate sind
heute. „Niemand muss sich mehr mit Pro-

thesen quälen, die man täglich einsetzt und
wieder herausnimmt. Oftmals mit der Frage
verbunden, ob andere das sehen, und an das
Gefühl gekoppelt, dass man sie als Fremdkör-
per im Mund deutlich spürt“, sagt Dr. Michael
Claar, Zahnarzt und Oralchirurg in Kassel, der
auf Zahnimplantate spezialisiert ist und ge-
meinsam mit seinem Vater Dr. Hans-Peter
Claar und Dr. Ute Hilgenberg in der Gemein-
schaftspraxis am Leipziger Platz praktiziert.

Vorbild in der Natur
Gut, dass die Zahnmedizin sich mit rasanten

Schritten weiter entwickelt hat. Moderne Im-
plantate sind augenscheinlich und spürbar die
bessere Lösung für Patienten, die Zahnersatz
benötigen. „Um einen fehlenden Zahn zu er-
setzen, ist uns die Natur das beste Vorbild, da
sie in Millionen von Jahren eine perfekte Ar-
chitektur jedes einzelnen Organs entwickelt
hat. Mit Hilfe von Implantaten ist es heute
möglich, einen fehlenden Zahn im Ganzen zu
ersetzen. Das heißt, sowohl die Wurzel als
auch die Krone. Dabei übernimmt ein Implan-
tat dieselben Aufgaben wie sie der eigene
Zahn zu erfüllen hat“, erläutert Dr. Michael
Claar.

„Implantate sind die sicherste und erfolg-
reichste Methode des Zahnersatzes.“

Dr. Michael Claar

Die Möglichkeit, fehlende Zähne durch Zah-
nimplantate zu ersetzen, gibt es laut Dr. Claar
schon seit über vierzig Jahren. In Deutschland
erfolgte die wissenschaftliche Anerkennung
durch die medizinischen Fachgesellschaften
bereits vor gut einem viertel Jahrhundert. „Es
ist die sicherste und erfolgreichste Methode
des Zahnersatzes“, erklärt Dr. Michael Claar.
„Weltweit werden heute mehrere Millionen
Implantate gesetzt, alleine in Deutschland
sind es pro Jahr etwa 500 000 Implantate, mit
steigender Tendenz.“

Sein umfangreiches Wissen sammelte Dr.
Michael Claar während seines zahnmedizini-
schen Studiums in Göttingen und der darauf-
folgenden dreijährigen Tätigkeit in der Unikli-
nik Hannover. An der dort ansässigen Medizi-
nischen Hochschule absolvierte er die Weiter-
qualifikation zum Oralchirurgen. Seit dem Jahr
2005 ist Dr. Michael Claar durch die Gesell-
schaft für orale Implantologie zertifiziert.

Komfortabel und langlebig
Zahnimplantate stehen für hohen Komfort.

„Eine Einheilrate von über neunzig Prozent so-
wie die Langlebigkeit sprechen für diese Me-
thode“, sagt Dr. Michael Claar. Darüber hinaus
verhindern Zahnimplantate Knochenschwund,
der bei Zahnprothesen häufig durch Druckbe-
lastung auftritt. Auch die üblichen Beschlei-

Zahnarztpraxis Dr. Hans-Peter Claar, Dr. Michael Claar und Dr. Ute Hilgenberg

Gesunde und schöne Zähne – na Claar

Zum Wohle der Patienten: Das Team um Dr. Hans-Peter Claar, Dr. Michael Claar und Dr. Ute Hil-
genberg kümmert sich mit Herz und Verstand um ihre Patienten. Medizinische Kompetenz und
eine herzliche Atmosphäre sind in den Praxisräumen in der Leipziger Straße zuhause. (Foto: Archiv)

Praxis: Dres. Claar & Hilgenberg
Zahnarztpraxis

Adresse: Leipziger Straße 164
34123 Kassel

Telefon: 05 61 / 5 50 55

Internet: www.dr-claar.de
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